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Vertreter der neu gegründeten Stiftung und die ersten Spendenempfänger haben sich jetzt zum Austausch an der Jugend- und Asylbe-
werbereinrichtung an der Küerbiker Straße getroffen. Auch dort soll etwas bewegt werden. � Foto: Hollenhorst

Graue Zellen in
Schwung bringen
Pflegedienst bietet Gedächtnistraining an

KÖRBECKE � Der Pflege- und
Betreuungsdienst „Zuhause
betreut leben“ in Körbecke
bietet jetzt ein Gedächtnis-
training an.

Ganzheitliches Gedächtnis-
training steigert spielerisch
und ohne Stress die Leistung
der Hirnfunktionen, heißt es
in einer Ankündigung. Es be-
teiligt Körper, Geist und Seele
und führt zu körperlichem
und geistigem Wohlbefinden.
Ziele des Gedächtnistrainings
sind der Erhalt der geistigen
Fitness ebenso wie die Akti-
vierung der Konzentration,
Verbesserung der Wortfin-
dung und der Merkfähigkeit.
„In angenehmer Atmosphäre
und unter professioneller An-
leitung von Claudia Sträter
werden spielerisch verschie-
dene Übungen wie Wortspie-

le, Konzentrationsübungen,
leichte Bewegungselemente
und Wahrnehmungsaufga-
ben miteinander verknüpft“,
teilt der Pflegedienst mit. Der
Spaß stehe aber stets im Vor-
dergrund.

Der Kursus beginnt am Don-
nerstag, 15. Oktober, und fin-
det jeweils donnerstags von
10 bis 11 Uhr in den Räumen
des Pflegebüros „Zuhause be-
treut leben“ in Körbecke, Brü-
ckenstraße 1, statt. Die Ge-
bühr für zehn Veranstaltun-
gen beträgt 48 Euro.

Interessierte können sich unter
den Telefonnummern 02924 / 87
99 693 oder 029 21/- 37 60 (Tho-
mä Residenz in Soest) anmelden
und erhalten dort auch nähere In-
formationen.
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Etwas vor Ort anstoßen
Neue Stiftung „Kinder der Gemeinde Möhnesee“ unterstützt lokale Projekte

MÖHNESEE � Gute Nachrichten
für die Kinder und Jugendlichen
der Gemeinde. In diesem Jahr
hat sich die Stiftung „Kinder der
Gemeinde Möhnesee“ gegrün-
det. Und die hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Jungen und Mäd-
chen der Gemeinde, die Jugend-
arbeit im Ort und Fördermaß-
nahmen zu unterstützen. Erste
lokale Projekte konnten sich be-
reits über eine Finanzspritze
freuen – weitere sollen folgen.

Der Vorstand der Stiftung
setzt sich aus denselben Ak-
teuren zusammen wie der
Vorstand der Soester Jürgen-
Wahn-Stiftung. Während die-
se allerdings hauptsächlich
Projekte in der Dritten Welt
unterstützt, geht es bei dem
neu ins Leben gerufenen Ver-
ein darum, etwas in Möhne-
see und dem Altkreis Soest zu
bewegen. „Wir informieren
uns zunächst genau und sind
dann sehr entscheidungs-
freudig“, sagt Vorsitzender
Klaus Schubert über das
künftige Wirken der Stiftung
im Ort. Um zu wissen, wo fi-
nanzielle Hilfe gebraucht
wird, arbeitet die Stiftung
mit dem Sozialamt der Ge-
meinde zusammen. Die Mit-
arbeiter sind berechtigt, Vor-
schläge über zu unterstützen-
de Projekte zu machen.

Erste Spenden hat die Stif-
tung bereits übergeben: Die
„Lesehöhle“ der Pankratius-
Grundschule in Körbecke er-
hält einen Zuschuss von 1000
Euro. Davon soll kindgerech-
tes Mobiliar für diesen Be-
reich angeschafft werden.
2500 Euro gehen an die Möh-
nesee-Sekundarschule, die ei-
nen Entspannungsraum für
die Schüler einrichten will.
Durch den Unterricht bis
zum Nachmittag sei es not-
wendig, den Kindern mittags
eine Möglichkeit zum Ausru-
hen anbieten zu können. Mit
Sitzsäcken, ruhiger Musik
und Wassersäulen in einem
separaten Raum soll das zeit-
nah umgesetzt werden.

Das Landschaftsinformati-
onszentrum (Liz) Möhnesee
freut sich über einen Zu-
schuss von 2000 Euro. Dieser
ermöglicht, dass Kinder aus

Karl Mayrhofer, der im Jahr
2011 verstorben ist. Er und
seine Frau haben Zeit ihres
Lebens in bescheidenen Ver-
hältnissen gelebt – jetzt sor-
gen sie mit ihrem hinterlasse-
nen Vermögen für Gutes.

Um sich der Öffentlichkeit
vorzustellen und mit den ers-
ten Spendenempfängern ins
Gespräch zu kommen, haben
sich die Köpfe der Stiftung
jetzt am Jugendtreff und der
Asylbewerbereinrichtung an
der Küerbiker Straße getrof-
fen. Gemeinsam mit Bürger-
meister Hans Dicke und dem
Leiter des Jugendtreffs haben
sie die Gegebenheiten vor Ort
unter die Lupe genommen.
Am Ende des Termins waren
sich alle Akteure einig: Auch
dort will die Stiftung etwas
bewegen. Was das genau sein
wird, das sei aber noch nicht
spruchreif, so die Verantwort-
lichen. � sho

Stiftung „Kinder der Gemeinde
Möhnesee“, Internet: www.kin-
der-gemeinde-moehnesee.de,
Mail: info@kinder-gemeinde-mo-
ehnesee.de, Spendenkonto:
IBAN:
DE94 4145 0075 0000 0945 32
Die Stiftung ist vom Regierungs-
präsidenten und vom Finanzamt
anerkannt. Spendenquittungen
können ausgestellt werden.

finanzschwachen Familien
kostenlos an den umweltpä-
dagogischen Bildungsangebo-
ten der Einrichtung teilneh-
men können. Auch das Alde-
Schullandheim am Südufer
kann mithilfe der Stiftung
ein Projekt verwirklichen: Es
erhält 1500 Euro, um einen
Doppel-Carport zu errichten,
der es Schülergruppen mög-
lich macht, sich auch bei
schlechtem Wetter draußen
zusammenzusetzen.

Die Politik des Vereins ori-
entiere sich an dem Leitsatz
„Hilfe zur Selbsthilfe“, macht
Schubert deutlich. So sei die
Stiftung gewillt, Finanzsprit-
zen zu verteilen. Einsatz und
Engagement für ein Projekt
müsse dann von den Begüns-
tigten folgen.

Die finanziellen Mittel der
Stiftung stammen übrigens
von dem Möhneseer Bürger

In unsere Kategorie „Bild-
schönes Möhnesee“ hat sich
ein Fehler eingeschlichen.
Das am 7. Oktober abge-
druckte Leserfoto hat Sven
Franke geschossen und nicht,
wie irrtümlich angegeben,
Christiane Kudlinski.

KORREKTUR

Geführte Meditation
linghausen, Engelslieth 8. Be-
queme Kleidung ist von Vor-
teil, ansonsten muss nichts
Besonderes mitgebracht wer-
den, so die Organisatorin.

Rückfragen an Andrea Rem-
kes, Telefon 02921-345615

MÖHNESEE � Die Soester
buddhistische Gruppe bietet
am kommenden Freitag, 9.
Oktober, wieder eine geführ-
te Meditation an. Ab 19 Uhr
beginnt die Veranstaltung bei
Regina Haude, Möhnesee-Völ-

das Stichwort zum zweiten Teil des
Seniorennachmittags, zum
Schlachtfest. Aber nicht nur das
Schlachtfest stand auf dem Pro-
gramm. Zu den Gaumenfreuden ge-
sellte sich der Humor. Wie schon
viele Male zuvor hatten Jupp Bal-
kenhol und Klemens Sprenger Sket-
che und frisch Gereimtes mitge-
bracht, dem die Senioren in bester
Stimmung Beifall zollten. � St.

Wie schon viele Male zuvor hatte
die Küchenmannschaft der Aktion
„Zwei Stunden Zeit“ das Doppelfest
für die Senioren zünftig vorbereitet.
Der reich geschmückte Gabentisch
war schon eine echte Augenweide
zum Erntedank, den Pastor Schenk
mit fast hundert Senioren feierte.
Die Schlachtplatten, die Monika
Quenkert zusammen mit ihren Hel-
ferinnen vorbereitet hatte, gaben

Senioren feiern doppelt

KÖRBECKE � Rund läuft es ab
künftig im Bereich Seestraße
und Brückenstraße: Der
Kreisverkehr ist fertig, die
Abnahme steht bevor. Das er-
klärte der Bauamtsleiter der
Gemeinde Möhnesee, Burk-
hard Schulte, gestern auf An-
frage. In Arbeit ist dagegen
noch die neue Bushaltestelle
zwischen der ehemaligen
Post und der Seestraße, die
zukünftig vermehrt von Fahr-
radfahrern genutzt werden
soll.

An eine Nutzung ist zur Zeit
aber noch nicht zu denken.
Denn für die Bushaltestelle
wurde in den vergangenen
Tagen erst einmal eine Mauer
errichtet. Die trennt die Bus-
haltstelle von der abfallen-
den Böschung und den An-
wohner-Grundstücken. Wäh-
rend die Mauer zurzeit noch
recht hoch wirkt, soll sich das
laut Bauamtsleiter im Rah-
men der Arbeiten nach und
nach ändern. Da der Bereich
davor noch aufgebaut wer-
den müsse und die Fahrbahn
höher werde, belaufe sich die
sichtbare Höhe der Mauer auf
rund 1,60 Meter, sagte Schul-
te.

Eigentlich, so war es der
Plan, sollte die Stützwand

eine Grünsandstein-Verblen-
dung bekommen. Da die Be-
tonherrstellerfirma der Ge-
meinde jedoch den Gefallen
getan hat, Sichtbetonwände

zu liefern, habe man diesen
Plan in Absprache mit der Po-
litik verworfen. Durch den
Verzicht spare die Gemeinde
rund 40 000 Euro. So viel hät-

te eine Verblendung laut Bau-
amtsleiter Schulte gekostet.
Stattdessen hat sich die Ge-
meinde zusammen mit den
Anliegern auf eine Alternati-

ve geeinigt: Oberhalb der
Mauer soll eine 1,20 Meter bis
1,30 Meter hohe Hainbuchen-
hecke die Situation optisch
verbessern. An der Hecke soll
eine rankende Pflanzenart,
zum Beispiel Efeu, angesie-
delt werden. So will die Ge-
meinde die Betonmauer be-
grünen. Schulte ist zuver-
sichtlich, dass der Eindruck
einer „Klagemauer“ damit
der Vergangenheit angehört.

Zuschüsse für
Fahrradbox

Nicht nur die Optik, son-
dern auch die Nutzung steht
im Mittelpunkt der Planung.
Vor allem die Fahrradfahrer
hat die Gemeinde bei den
Überlegungen bedacht.

Laut Schulte sollen mehr
Fahrradfahrer mit der neuen
Gestaltung angesprochen
werden. Eine Fahrrad-Box,
wie sie in größerer Form be-
reits am Soester Bahnhof zu
finden ist, ist deshalb ge-
plant. 25 000 Euro kostet die-
ses Vorhaben. 90 Prozent der
Kosten können durch Zu-
schüsse gedeckt werden, so
Schulte. Einheimische und
Gäste können zukünftig mit
dem Rad zur Bushaltestelle

fahren, ihr Zweirad dort ab-
stellen und direkt bequem in
den Bus steigen. „Bike and
Ride“ nennt sich dieses Prin-
zip. Genügend Platz für die
Busse soll ebenfalls entste-
hen. Schulte ist sich deshalb
sicher, dass so letztendlich
eine „super Haltestelle für
Fahrrad-Busse“ in Möhnesee
entsteht.

Der Platz soll zwar vor al-
lem zum Ein- und Aussteigen
genutzt werden. Aber auch
als Kommunikationsfläche
ist der Platz gedacht. Das The-
ma Historie wird deshalb
ebenfalls beachtet: Eine Erin-
nerungseinheit für die kana-
dischen Truppen, die früher
in Möhnesee stationiert wa-
ren, ist geplant.

Für die Autofahrer bleibt
die Situation mit Blick auf die
Parkplätze beim Alten: Neue
Stellplätze für Pkw entstehen
durch die Maßnahme laut
Schulte nicht. Die vorhande-
ne Anzahl der Parkplätze
habe man bei der Neupla-
nung aber erhalten.

Bis alle Maßnahmen ver-
wirklicht sind, wird es noch
einige Wochen dauern. Im
Dezember soll die Bushalte-
stelle nach Angaben von
Schulte fertig sein. � pb

Neue Bushaltestelle soll Radlern mehr Komfort bieten
„Bike and Ride“-Prinzip wird mithilfe einer Fahrrad-Box an der Seestraße realisiert / Arbeiten am neuen Kreisverkehr abgeschlossen

Die Bauarbeiten errichteten in den vergangenen Tagen eine Schutzmauer, die die abfallende Böschung
von dem Areal trennt, auf dem noch eine Bushaltestelle entstehen soll. � Foto: Dahm

SERVICE

Termine
SV Völlinghausen: Ab 17 Uhr Fuß-
ball (E-Junioren); ab 18.30 Uhr Fuß-
ball (Alte Herren), Fußballplatz.
JSG Möhnesee/Völlinghausen E-
Jugend (Jg. 2005 und 2006):
16.30 bis 18 Uhr auf dem Kunstra-
senplatz, Berlingser Weg, Körbecke.
SuS Günne: 19 bis 20 Uhr Zumba-
Fitness in der Turnhalle der Grund-
schule Günne.
Tambourkorps Stockum: 20 Uhr
Probe.
Skatnachmittag: 15 Uhr im Haus
des Gastes, Körbecke.
FSV Delecke: 17 Uhr Gymnastik für
Senioren, Kleine Turnhalle, Körb-
ecke.
Schach der SpVg Möhnesee: 20
Uhr Spiel- und Trainingsabend für
Erwachsene und ältere Jugendliche
im Haus des Gastes.
SSC Büecke: 18.30 bis 20 Uhr Trai-
ning für Kinder und Jugendliche, ab
20 Uhr Training für Erwachsene im
Schießstand im Schützenhaus.
Jugendblasorchester: 18 Uhr Pro-
be im Haus des Gastes.
Gesangverein St. Antonius Gün-
ne: Probe des gemischten Chors um
19 Uhr im „Sonnensaal“ der Schüt-
zenhalle.
Schießsportverein Günne: 19.30
Uhr Hobbyschützen Damen.

Öffnungszeiten
Lehrschwimmbecken Körbecke:
16 bis 17 Uhr Aquaball (ab sechs bis
zehn Jahren); 17 bis 21 Uhr öffentli-
ches Schwimmen; 20 bis 21 Uhr mit
Angebot Aquafitness.

Ev. Möhnekirchengemeinde: 14
bis 17 Uhr Gemeindebüro in Körb-
ecke geöffnet.
Pfarrbüro im Ludwig-Kleffmann-
Haus: 10 bis 12 Uhr und 17 bis 19
Uhr geöffnet.
Bücherei im Haus des Gastes von
15 Uhr bis 18 Uhr.

Öffnungszeiten Tourist-Informa-
tion im Haus des Gastes Körb-
ecke: 10 bis 16 Uhr geöffnet.
Info-Pavillon an der Sperrmauer:
12 bis 15 Uhr geöffnet.
Landschafts-Informationszen-
trum: 10 bis 17 Uhr. Bürozeit: 9 bis
13 Uhr. Gruppenbesuche sind nach
Absprache auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich.
Caritas-Außenstelle Körbecke: 8
bis 12.30 Uhr Beratung rund um die
Pflege, Telefon 0 29 24/8 79 56 90.
Jugendtreff Körbecke: geöffnet
von 14.30 bis 19 Uhr.

Schützen zum
Jubiläum

DELECKE � Die St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft Dele-
cke-Drüggelte-Westrich be-
sucht am kommenden Sonn-
tag, 11. Oktober, den Fanfa-
renzug Möhnesee, der sein
40-jähriges Bestehen mit ei-
nem musikalischen Früh-
schoppen feiert. Treffen ist
um 10.30 Uhr an der Schüt-
zenhalle in Günne.

Bismarckturm
geöffnet

MÖHNESEE � Der Bismarck-
turm ist am kommenden
Sonntag von 10 bis 12.30 Uhr
geöffnet.
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